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Aktuelle Ausgangssituation:

 vorrangig produktorientierte DIN- und EN-Normen z.B.

- DIN 58600

- DIN 58651-10

- DIN EN 136,137

- DIN EN 145

- DIN EN 14387 …..

 Atemschutzgeräte für die Feuerwehr wurden, wie viele andere 

PSA, ausgehend  von anderen Anwendungsfelder „entwickelt“ (Bergbau, Militär)

 Eine umfassende Gefährdungsbeurteilung für die Verwendung im Feuer-

wehrdienst wurde bei der Entwicklung existierender Standards nicht durchgeführt

 Die Arbeitsfelder der Feuerwehren und damit die differenzierte

Ausstattung mit PSA haben sich verändert und erweitert
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Durch unterschiedliche Aufgabenstellungen ergeben sich

zwangsläufig individuelle Schutz- und Leistungsanforderungen

an Atemschutzausrüstungen:
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Arbeitsfelder im Feuerwehrdienst nach DGUV I 205-014 (RL 0810 vfdb - neu)
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Durch unterschiedliche Aufgabenstellungen ergeben sich

zwangsläufig individuelle Schutz- und Leistungsanforderungen

an Atemschutzausrüstungen in Bezug auf:

 den Atemwiderstand

 den Atemluftumsatz

 den Atemluftvorrat bzw.- die Atemluftversorgung

 (das Gewicht)

 die Art des Atemanschlusses

 die Dichtheit

 die Temperaturbeständigkeit

 die chemische Beständigkeit

 den Explosionsschutz

 Sicherstellung der Funktion auch unter Wasser

 die Interoperabilität

 erweiterte Anschlussmöglichkeiten

 Kombination mit anderen PSA

 die Abmessungen
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THERMISCHE BELASTUNG VON ATEMSCHUTZGERÄTEN
GRENZWERTBETRACHTUNG
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Bereich

Gefahren
Bereich

Notfall
Bereich

Schmelzpunkt Aluminium

2-3 min. Toleranz

mit nasser Kleidung

Irreversible Verletzungen
nackter Haut in 30s

5 min. Toleranzzeit
bei 140 °C
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150 °C : Mundatmung beeinträchtigt

125 °C : Nasenatmung beeinträchtigt

(kW/cm²)Tabelle nach Hoeschke:

Wärmebelastung bei der Brandbekämpfung
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Atemschutzunfälle in Deutschland 2008 - 2010

Tests im „Thermoman – Prüfstand“ 
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Testanordnung

außen innen



AGBF - DFV FA Technik EN 137 

Saarbrücken 09-2021

Maske außen

Druckbehälter

KleidungLungenautomat

Maske innen

Testergebnisse

Temperaturentwicklung im Verlauf des Beflammungstests



Überprüfung der Realtemperaturen bei 

Erstangriffseinsätzen deutscher Feuerwehren
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Organisiert durch das Institut der Feuerwehr Sachsen-Anhalt

im Auftrag des AfKZV

Beteiligung:

 Berufsfeuerwehren

 Freiwillige Feuerwehren

 Feuerwehrschulen

 Werkfeuerwehren

Ausstattung

von Angriffstrupps 

im ersten Abmarsch 

mit Thermoelementen

und Datenloggern

Ergebnis der Feldversuche: Kurzfristige Spitzenwerte von bis zum

150 ° C bei Realeinsätzen

Höhere Spitzenwerte bei Übungen

in Brandsimulationscontainern mit
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Schlussfolgerung für die Revision der EN 137:

Erhöhung der Temperaturwerte für die thermische Prüfung



Weitere Eckpunkte der Revision EN 137
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• Erweiterte Beschreibung des Typs 2

(Feuerwehrgerät)

• Erhöhter mechanischer Widerstand für das

Flaschenventil

• Abströmsicherung

• Definition von Schnittstellen

• Zweitanschlussmöglichkeit

• Mindestluftlieferung

• Festlegung von Ein- und Ausatemwiderständen

• Verbesserter Explosionsschutz

• Festlegung des Maximalgewichts

• Verbesserter Korrosionsschutz

• Erhalt der Optionen: Überdruckversion und

Normaldruckversion



Diskussionspunkte für die Revision EN 137
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• Rettungsanschluss mandativ

• Statische Erfassung von Maximaltemperaturen

• Definition von interoperabilen Bestandteilen

• Festlegung von Schnittstellen für Zusatzausrüstungen

• Kombination mit Schlauchversorgung

• Vorgaben für eine einheitliche Reinigung und Desinfektion

• „Commander-Geräte“

• Maximale Druckstufen

• Einheitliche Abmessungen (Raumprofile)

• …..



AGBF - DFV FA Technik EN 137 

Saarbrücken 09-2021

Problemfeld ISO – Norm 17420 -5

Problemhafte 

Tabelle 

im Vorwort
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Lösungsansatz
Nationale Gefährdungsbeurteilung zum Atemschutzeinsatz


